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— Aufgabenblatt 1 —

Aufgabe 1.1 Prüfen Sie für die folgenden f -g-Paare, ob f = o(g), g = o(f) oder f = Θ(g) gilt.
Falls f = o(g) gilt, bestimmen Sie den kleinsten Wert für n, so dass f(n) < g(n) ist.

1. f(n) = 1000n, g(n) = n log n

2. f(n) =
√
n, g(n) = 2

√
logn

3. f(n) = n100, g(n) = 2(logn)
2

4. f(n) = n2, g(n) = 2n2 + 100
√
n

Aufgabe 1.2 Seien f, g : N→ R. Zeigen Sie:

1. f ∈ o(g)⇐⇒ lim
n→∞

f(n)
g(n) = 0

2. O(f) +O(g) = O(|f |+ |g|)

3. O(f) ·O(g) = O(f · g)

Aufgabe 1.3 Bestimmen Sie für die folgenden Funktion f Funktionen g, die nicht durch Rekursi-
onsformeln beschrieben sind, so dass jeweils f(n) = Θ(g(n))gilt und überprüfen Sie diese Eigen-
schaft.

1. f(n) = f(n− 1) + 10

2. f(n) = f(bn/2c) + 10

3. f(n) = 2f(bn/2c) + n2

4. f(n) = f(n− 1) + n

Hinweis: Sie können annehmen, dass f(1) = f(2) = · · · = f(10) = 1 ist und die Rekursionsformel
für n > 10 anwenden.

Aufgabe 1.4 (10 Punkte) Zeigen Sie:

lim
n→∞

2−2n
√
n

(
2n

n

)
=

1√
π
.

Hinweis: Verwenden Sie das Integral In =

∫ π
2

0

(cos(x))ndx. Partielle Integration liefert die Rekur-

sionsformel nIn = (n− 1)In−2. Zeigen Sie zunächst, dass In−1In = π
2n gilt.

Abgabe: Bis Mittwoch, 26. Oktober 2016 um 12 Uhr im Schließfach im Studierendenarbeitsraum
im MI (Raum 3.01). Bitte Namen, Matrikelnummer sowie Übungsgruppennummer auf die Abgabe
schreiben.


